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P R E S S E M I T T E I L U N G 

 
Nr. 10/2022 vom 19. Januar 2022 

 

„Kopfkino für Alt und Jung“ am 26. Januar 2022 
 

Das Drama „Fabian oder der Gang vor die Hunde“ von Regisseur Dominik Graf ist 

am Mittwoch, dem 26. Januar 2022, im Rahmen der Reihe „Kopfkino für Alt und 

Jung“ zu sehen.  

 

Im Berlin des Jahres 1931 lässt sich der Germanist und Werbetexter Jakob Fabian 

durch das Leben treiben. Er ist nachts oft mit seinem Studienkollegen Labude  

unterwegs und macht die Unterweltkneipen, Bordelle und Künstlerateliers unsicher. 

Das sorglose Leben der beiden jungen Männer wird durch eine geteilte Gesellschaft 

zunehmend bedroht und auch Labude träumt davon, dass die Klassen gegen die 

Obrigkeit revolutionieren. Fabian kann mit dem politischen Umbruch nicht viel  

anfangen und kommentiert die Geschehnisse ironisch. Eines Tages trifft er in einem 

Atelier auf Cornelia und verliebt sich auf den ersten Blick in sie.  

 

Der Film basiert auf dem Roman Fabian. Die Geschichte eines Moralisten von Erich 

Kästner aus dem Jahr 1931. 

 

Zu sehen ist der Film „Fabian oder der Gang vor die Hunde“ am Mittwoch, dem 26. 

Januar 2022, um 15 und um 18:30 Uhr im Saal des Bürgerbildungszentrums 

Amadeu Antonio, in der Puschkinstraße 13. Es gilt die 2G-Regel. Der Eintritt ist frei. 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Fabian_(Roman)
https://de.wikipedia.org/wiki/Erich_K%C3%A4stner
https://de.wikipedia.org/wiki/Erich_K%C3%A4stner
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